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ADHS und Berufsbildung: Vorbereiten, unterstützen, begleiten

ADHS verschwindet nicht einfach von heute auf morgen. Im Fall einer frühen Diagnose und ziel­
gerichteten Unterstützungsmassnahmen lernen Betroffene Strategien kennen und anwenden,  
die den Alltag erleichtern. Dennoch, die Zeit nach der Volksschule bringt häufig neue Heraus­
forderungen – für die Jugendlichen selbst, aber auch für Eltern, Berufsbildende und Lehrpersonen 
in den Berufsschulen.

An diesem öffentlichen Anlass soll diese Phase im Leben der Betroffenen in den Fokus gerückt  
werden. Mit dem Ziel, alle Beteiligten zu sensibilisieren, Unterstützungsmassnahmen aufzuzeigen  
und von den gemachten Erfahrungen Betroffener zu profitieren.

Programm Fachtagung vom 21. März 2024

Zeit Was

17.00 – 17.10 Uhr Begrüssung

17.10 – 17.30 Uhr «Zielorientierte Behandlung»  
Dr. med. Diego Spörri, Praxis für Kinder- und Jugendmedizin in Paudex (VD)

17.35 – 17.50 Uhr «Hand in Hand: Unterstützung von Eltern und Jugendlichen»  
Dr. med. Birgit Graf, BrainARC-Ostschweiz, Landquart

17.50 – 18.10 Uhr Gesprächsrunde 1:  
Lernende mit Integrationscoach der Lernstatt Känguruh

18.10 – 18.40 Uhr Pause

18.40 – 18.55 Uhr «Aktuelle Situation in der Berufsbildung»  
Massimo Oggiano, Amt für Berufsbildung

18.55 – 19.10 Uhr «Die Leistungen der IV zur Unterstützung von Jugendlichen mit ADHS»  
Thomas Pfiffner, SVA Graubünden

19.10 – 19.40 Uhr Gesprächsrunde 2:  
Lernende mit Berufsbildnerin und ADHS-Coach

19.40 – 20.10 Uhr Gesprächsrunde 3:  
Mutter und Sohn

20.10 – 20.15 Uhr Abschluss

Ab 20.15 Uhr Apéro und Networking


